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Deutſches Reich

Berliu 20 Jan Vom Abgeordnetenhauſe Zur
Affaire bei Guetagria Die Polen und vas Civil

e etz Beim Abgeordnetenhauſe ſind bis jetzt 381 Mit
ieder angemeldet eine Zahl wie ſie faſt noch niemals beiEröffnung des Landtages als präſent gemeldet werden konnte

Der größte Theil der Mitglieder ſofern ſie nicht dem Reichs
tage angehören hat bereits wieder Berlin verlaſſen und iſtin die Heimat ſolange zurückgekehrt bis die Sitzungen und

Verhandlungen ihren Anfang nehmen weil es für die Mit
glieder augenblicklich an Beſchäftigung mangelt Der Eta
pro 1875 mit den Anlagen ausſchließlich des Specialetats der
Eiſenbahnverwaltunz und des Cultusminiſteriums iſt beim
Büreau des Abgeordnetenhauſes eingetroffen und wird no

eute Abend zur Vertheilung gelangen Die Nordd Allgz theilt die wortgetreue Ueberſetzung des Proteſtes mit

welchen der Kapitän Zeplien von der mecklenburgiſchen Brigg
Guſtav vor dem Gericht zu Guetaria unter dem 12 Decbr

v J zu Protocoll gegeben hat und aus welchem ſich von
neuem die Lügenhaftigkeit der Carliſten und ihrer Verfechter
ergiebt wenn ſie fortwährend die Beſchießung der Brigg
Guſtav in Abrede ſtellen Jm Uebrigen beſtätigt die Nordd

Allg Ztg die Annahme daß die neue ſpaniſche Regierung
noch vor dem Eingang einer deutſchen Beſchwerde mit
Vorſchlägen entgegengekommen iſt welche allen von deut
ſcher Seite zu Anſprüchen gerecht werden
Die Falſchheit der Nachricht in Betreff des Nautilus iſt nun
von allen Seiten beſtätigt Nach einem Telegramme der
Jndep aus Bayonne vom 17 Jan Morgens welches dieMittheilung von der Landung und Beſchießung von Zarau

entſchieden dementirt beſteht die Schiffsbeſatzung des Nau
tilus aus 103 Mann Jn erſter Linie iſt für die Schwin
delDepeſche die londoner Daily News und deren carliſtiſcher
Correſpondent zu Hendaye verantwortlich zu machen und es
ift zu erwarten daß das engliſche Blatt ſich über die Geſchichte
des Telegramms und die Möglichkeit ſeiner Veröffentlichung
erklären wird Am Schluſſe der geſtrigen Reichstagsſitzung
mahnte ein Mitglied der polniſchen Fraction an die Verhand
lung über diejenigen Petitionen welche ſich auf vie Sprachen
frage im Großherzogthum Poſen beziehen Der Redner nahm
bei Motivirung dieſes Mahnrufes die Gelegenheit wahr ſeine
Meinung zu ſagen d h ſich gegen das deutſche Schulweſen in
Poſen auszuſprechen Er fand keine gewinnendere Art den
deutſchen Reichstag für ſeine Sache zu intereſfiren als daß er
den mit gerechter Entrüſtung vom Hauſe aufgenommenen Satz
ausſprach die deutſchen Schullehrer verdummen das pol
niſche Volk Das ſagte ein Mitglied derjenigen Fraction diees an keinem Eifer ſeblen läßt Hand in Hand mit der Je
ſuitenpartei das wirklich volksverdummende ShyllabusPfaffen
thum aller Orten zu unterſtützen Was den polniſchen Lan
destheilen Preußens wie Oeſterreichs fehlt um zu gediegenen
Wohlſtands und Bildungeverhältniſſen zu gelangen das iſt
weſentlich ein tüchtiger Bürgerſtand Dieſer aber wird
fich nur durch Verſchmelzung der verſchiedenen in den
polniſchen Landen vorhandenen Volkselemente herausbil
den können und zu ſolcher Verſchmelzung des pol
niſchen germaniſchen und ſelbſt jüdiſchen Elemens
bietet die bürgerliche Ehe ein ſehr wirkſames Mittel wenn
man nur Gebrauch davon machen wird Jahrzehnte werden ver
ehen müſſen ehe dieſe neue Jnſtitution alle ihre wohlthätigenFolgen entwickelt und bewährt haben wird aber das Kreisge

beſeitigt ſo ſtarke Schranken welche bisher die Confeſſionen

l161 Eingeſchneit
Roman von Ernſt Eckſtein

Fortſetzung

Jch glaube meine Gnädige wir werden gut thun wenn
wir auf meine geſtrige Jdee zurückkommen Die Methode des

errn Jnformators iſt in jeder Beziehung eine vortrefflicheLäre Darſtellungsweiſe ſcheint mir von echt kirchlichem Geiſte

beſeelt Botho P in der kurzen Friſt von drei Tagen bereits
höchſt remarkable Fortſchritte gemacht Das Fräulein wird
das Weſentliche ſeiner Vorzüge raſch aufgreifen und der Vor
theil den ihr geſammtes Erziehungswerk aus dieſem leuchtenden

eiſpiele ſchöpfer muß dürfte meines Erachtens von unbe
rechenbarer Bedeutung ſein Laſſen wir das Fräulein eine
Zeitlang den Lectionen des Jnformators anwohnen

Jch bin vollkommen Jhrer Anſicht lieber Schulrath
Ueberhaupt wird ſich das Fräulein mit dem Hauslehrer ver
ſtändigen müſſen damit ihre Unterrichtsſtunden nicht kollidiren
Und apropos

Sie klingelte
Francois rufen Sie meine Töchter

Der Bediente verneigte ſich ehrfurchtsvoll
Nach kurzer Friſt erſchienen zwei kleine Mädchen von fieben

und acht Jahren auf der Schwelle
Wo waret Jhr fragte Kunigunde von Randau in einem

Tone der liebevolle Zärtlichkeit mit mütterlicher Autorität
vereinigen ſollte

Jm Garten lautete die ſchüchterne Antwort
Jm Garten wiederholte die Baronin in der t ihrtragt noch Beide die unverkennbaren Spuren an euch Sieh

nur Aſta welch häßliche Grasflecken Du Dir gemacht haſtUnd Du Martha ſchämſt Du Dich nicht mit ſo ſchmutzigen
Händen den Salon zu betreten Nun dieſe Ungebundenheit
wird jetzt aufhören Hier ſeht her Die junge Dame da iſt
S re eht hin und verſprecht ihr hübſch

und a
haältniß zwiſchen Jhnen und meinen Kindern ſoll recht bald

GHoalle d Saale Freitag den 22 Jannar

richtung eines Gebäudes für das landwirthſchaftliche
e 2 u c

zu ſein Ich hoffe Fräulein Emma das

c

eine tiefgehende Rückwirkung auf die ſocialen Verhältniſſe nicht
ausbleiben kann

m Berlin 20 Januar Seitens des Bundesrathes tagten
heute die Ausſchüſſe für Seeweſen und Juſtizweſen und be
r ſich mit dem Geſetzentwurf betreffend Bauten und
onſtige Anlagen an der Jade Es handelt ſich dabei

um das vom Reiche beanſpruchte Recht Bauten welche von
der Oldenburgiſchen Regierung unternommen und weit in den
Jadebuſen hineinreichen im Intereſſe des Kriegshafens ohne
Entſchädigung zu bigen wogegen die Oldenburgiſche Re
gierung proteſtirt Jn dieſer Seſſion wird die
auf legislatoriſchem Wege indeſſen nicht mehr zur Erledigung
kommen Jm Bundesrathe bezweifelt man daß die Vor

ch lage wegen der Verwaltung der Einnahmen und
Ausgaben des Reiches in dieſer Seſſion noch zur Erle
digung kommen wird es iſt deshalb bereits beſchloſſen wie im
vorigen Jahre ein Nothgeſetz einzubringen wodurch die Con
trole des geſammten Haushalts des deutſchen Reichs für das
Jahr 1874 von der Preußiſchen OberRechnungskammer unter
der Benennung Rechnungshof des deutſchen Reichs wie bis
e geführt wird Aus Mecklenburg kommen intereſſante

erſonalnachrichten An Stelle des verſtorbenen Domainen
Direktors Böckler eines freiſinnigen Mannes iſt der Miniſterial Direktor Nettelblart bernſen worden ein Mann von

ausgeſprochener reactionärer Geſinnung man ſieht darin eben
keinen Anhalt für die Annahme daß der Großherzog von
Mecklenburg Schwerin in liberaler Weiſe die Einführung einer
Verfaſſung Jm weiteren wird bekannt daß der
bisherige Chef der Mecklenburgiſchen Finanzverwaltung Staats
rath von Miller aus dem r in den Ruheſtand tritt
und an ſeine Stelle der zeitige Mecklenburgiſche Geſandte in
Berlin Legationsrath von Bülow deſſen Vorgänger und
Namensvetter zum Staatsſecretär des auswärtigen Amtes er
nannt worden berufen iſt Sein Fortgang von Berlin wird
in den Kreiſen des Bundesraths in denen er viele Freunde
erworben hat lebhaft bedauert Der Etat des land
wirthſchaftlichen Miniſteriums einſchließlich des Geſtüt
weſens ſchlägt im Weſentlichen und r von den zum
erſten Male hier und nicht im Generaletat figurirenden Woh
nungsgeldzuſchüſſen der Beamten Höhe von 2,227,044
Mark ſowie anderen perſönlichen und ſachlichen Ausgaben fürdas Miniſterium der Reviſionscollegien für Landesculturſachen

und die Auseinanderſetzungsbehörden mit 38,019 Mark folgende
Mehraufwendungen vor 1 Jm Ordinagrium Für landwirth
ſchaftliche Lehranſtalten und ſonſtige wiſſenſchaftliche und Lehr
zwecke 75,000 hierunter die Summen welche entſprechend

eine

der in der vorigen Seſſion im Abgeordnetenhauſe angenom
menen Reſolution für die Landwirthſchaftsſchulen mehr aufge
nommen ſind Für die Thierarzneiſchulen für die neu zu bildende techniſche Deputation für das Veterinärweſen r die

Verſtärkung der veterinärpolizeilichen Herr durch An
ſtellung beſonderer Kreisthierärzte 38,000 M Für die Förde
rung der Thierzucht im wirthſchaftlichen Intereſſe 420,000
hierin ſind die Rennprämien und die Summen e
welche für die Landespferdezucht und für die Rindvieh und
Kleinviehzucht zum erſten Male in ausgedehnter Weiſe verwendet werden Euen Für LandesMeliorationen 3500 Mark

zur Unterſtützung penſionirter Beamten 9000 M Für n
und Landgeſtüte 78,000 M 2 Jm Extraordinarium Mehr
aufwendungen Für die Erweiterungsbauten an der Thier
arzneiſchule in Berlin und Hannover 229,000 zur Er

uſeum

bei Paulinen ein wenig Toilette wie es ſich für junge Baro
neſſen geziemt

ie Kinder verſchwanden Kunigunde von Randau klingelte
abermals

Jch laſſe den Herrn Jnformator bitten den Unterricht mit
Botho za beſchließen und nach dem Salon zu kommen

Sie ſtarrte einen Augenblick nachdenklich vor ſich hin Sie
ſind durch die unverhofft raſche Beſetzung der vacanten Haus
lehrerſtelle eines Theiles der Jhnen urſprünglich zugedächten
Aufgabe überhoben ſagte ſie mit einem vornehmen Lächeln
ich denke Sie ſind nicht böſe darüber

Jch freue mich daß Sie ſo ſchnell eine geeignete Perſön
lichkeit gefunden haben entgegnete Emma zurückhaltend

Botho iſt in der That ein ſchwer zu behandelndes Kind
Herr Lanz der frühere Jnformator hat weſentlich dazu bei
gelragen ſeinem ohnehin etwas ſtörrigen Character eine un
W Richtung zu geben Sie würden Jhre Laſt gehabt

aben
Jch geſtehe Jhnen meine Gnädige verſetzte der Schul

rath ich kann mich nicht genug wundern wie leicht und ge
räuſchlos der neue Hauslehrer mit unſerem Botho fertig wird
Er lenkt ihn ſozuſagen mit ſeinem Blicke

Da kommen ſie ſagte die Baronin
Die Thüre ſprang auf Ein hübſcher braunlockiger Junge

trat artig grüßend in s Gemach Hinter ihm erſchien eineſchlanke Wohlgewagfene Geſtalt in ſchwarzem Rock und tadelles

weißer Halsbinde das Haupt ehrerbietig zu Boden geſenkt
Emma glaubte zu träumen Das Blut ſtockte ihr in den

Adern Sie erkannte ihren Reiſegefährten Fritz von
Tondern

Nur mit Mühe unterdrückte ſie einen lauten Aufſchrei
Doch fand ſie hinlänglich Zeit ſich zu ſammeln da Tondern
und ſein Zögling die Aufmerkſamkeit des Schulraths und ins
beſondere der Baronin vollſtändig in Anſpruch nahmen

Willkommen Herr Jnformator Frau von Randau
mit einem huldvollen Nicken verzeihen Sie wenn wir Sie
früher rufen ließen als üblich Wie hat fich Botho gehalten

Recht wacker gnädige
rechte Hand in väterlichem Wohlwollen auf des Knaben Schulter

und Nationalitätselemente in Poſen auseinanderhielten daß

Frau erwiederte Fritz indem er die be

g

in Berlin 2 Rate 450,000 zu Neubauten und baulichen
Verbeſſerungen an den Akademien zu Proskau und Poppels
dorf und dem pomologiſchen Jnſtitutszu Geiſenheim 47,500
zu Landes Meliorationen Deichbauten und das Dünenweſen
1,155,000 M Zur Herſtellung von Steindeichen auf der Jnſel
Nordſtrand ſowie für Schutzbauten an der Jnſel Sylt 98,000
Mark Für die Haupt und Landgeſtüte 500,000 M Für Er
richtung eines neuen Landgeſtüts in Oberſchleſien T Rate
100,000 M Endlich wird noch zum Zwecke eines Dienſtge
bäudes für das lanr wirthſchaftliche Miniſterium für die land
wirthſchaftliche Bibliothek nebſt Leſekabinet für das Publikum
ſowie für das Landesökonomie Collegium beantragt die Be
willigung von 1,695,000 M

Fürſt Bismarck iſt von ſeiner neulichen Erkältung
faſt ganz hergeſtellt muß fich jedoch auf das dringende An
rathen der Aerzte der größten Schonung befleißigen Er war
deshalb auch bei dem Ordensfeſte nicht anweſend und verließ
in der letzten Zeit überhaupt ſein Hotel lediglich um ſich
zum Vortrage zum Kaiſer zu begeben Die Reiſe nach
Lauenburg ſcheint vorläufig ganz aufgegeben zu ſein

Die ProvinzialCorreſpondenz bemerkt zu der
bekannten Depeſche über die Landung deutſcher Marinemann
ſchaften vom Nautilus bei Zarauz

Eine falſche Nachricht welche zunächſt einem engliſchen Blatte
Daily News von carliſtiſcher Seite zugegangen war meldete daßdie Beſatzung des deutſchen Kanonenbootes Nautius hundert Mann

bei Zarauz ans Land geſetzt vnd den Flas gach kurzem Widerſtandvon Seiten der Carliſten beſetzt habe Die von hat aus
inneren und äußeren Gründen unglaubwürdige Nachricht hat ſich in
zwiſchen als eine vermuthlich böswillige Erfindung herausgeſtellt
Die deutſche Regierung darf nach den vorläufigen Verhandlungen
mit der neuen königlichen Regierung Spaniens zuverſichtlich an
nehmen daß ihr für die karliſtiſche Gewaltthat gegen den Guſtad
volle Genugthuung zu Theil werden wird

Laut telegraphiſcher Anzeige aus Paris iſt dort am
Mittwoch ein ſpaniſcher Cabinetscourier eingetroffen welcher
ſich nach Berlin begiebt um S M dem Kaiſer Wilhelm
ein Schreiben des Serree Alfons zu überbringen in
welchem derſelbe ſeine Thronbeſteigung anzeigt

Die Petitionscommiſſion des Reichstages hat mit Bezug
auf die zahlreichen Petitionen über Regelung des Lehr
lingsweſens Einführung von Arbeitsbüchern und
Schiedsgericht en beſchloſſen in Erwägung daß nach der
Erklärung des Herrn Regierungs Commiſſarius die Reichsre
gierung mit den Erhebungen bezüglich der hier fraglichen ge
werblichen Verhältniſſe in eingehender Weiſe beſchäftigt ſſt
und die geſetzliche Regelung derſelben ihrer Erwägung unter
liegt die Petitionen dem Herrn Reichskanzler als Material
zu überweiſen zugleich mit dem Erſuchen möglichſt bis zur
nächſten Seſſion des Reichstages die betreffenden Arbeiten
zum Abſchluß zu bringen und das Reſultat derſelben dem
Reichstage vorzulegen Der Regierungscommiſſar erklärte
bei Berathung dieſer Petitionen daß über die Behandlung
der Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
die veranlaßten Ermittelungen erſt kürzlich abgeſchloſſen ſeien
Erwägungen über die Frage der Sicherung des Arbeitsver
trages befänden ſich noch im Fluſſe Die Verhältniſſe der
Frauenarbeit ſeien zur Zeit der Gegenſtand umfaſſender Un
terſuchungen Gleiches gälte in Betreff der Wirkſamkeit der
die jugendlichen Arbeiter betreffenden Beſtimmungen der Ge
werbeordnung daran ſchlöſſen ſich Erwägungen über die Ein
richtung beſonderer AufſichtsJnſtanzen zum beſſeren Schutze
der Arbeiter und des Publikums gegen die nachtheiligen Ein
flüſſe der induſtriellen Arbeit Endlich ſeien neuerdings ein
gehende Unterſuchungen über die Verhältniſſe des Handwer

Nepos einzuführen Er hat rn Willen aber ſein lateiniſcher
Unterricht i ſtark vernachläſſigt worden wenn ich mir dieſe
freimüthige Bemerkung erlauben darf

Gewiß Herr Doctor ich äußerte mich noch in eben dieſem
Sinne gegen den Herrn Schulrath Aber geſtatten Sie mir
jetzt daß ich Sie mit Jhrer künftigen Collegin bekannt mache

Herr Doctor Fritz von Tondern Fräulein Emma
Weber Halten Sie gute Kameradſchaft und arbeiten Sie
in wetteifernder Gemeinſamkeit an dem hochwichtigen Werke
das wir Jhrer Einſicht anvertrauen

Fritz machte ein ſteifes Compliment das Emma kaum be
merklich erwiederte

Nach Tiſche werden Sie Zeit finden ſich über den Stunden
plan zu einigen Botho wird bei dem Fräulein den Klavier
unterricht nehmen Nicht wahr Herr Doctor Sie waren ja
damit einverſtanden Und was die bibliſche Geſchichte
betrifft doch dieß Alles werden wir beſſer nach aufgehobener

T ſei plicke meldete F
n dieſem Augenblicke meldete Francois man habe ſervAh der Koch iſt heute ſehr pünktlich ſagte g vent

benachrichtigen Sie das gnädige Fräulein Der Herr Baron
iſt wohl noch nicht zu Hauſe

preeis r hauchte gun
Ah est terrible hauchte Kunigunde mit einem ſchwärmeriſchen Blicke nach Oben kommen Sie liebſter von an

Be die mir Jhren Arm Bitte Fräulein
octor
Fritz von Tondern trat mit vollkommener

Emma zu um ſie zu Tiſche zu führen
Wohl oder übel ſie mußte einwilligen
Jhre Hand zitterte

Was ſuchen Sie hier flüſterte ſie

bitte Herr

Gelaſſenheit auf

als fie durch die

Pfore S Frig ſoJa wohl entgegnete o laut als lich eine uneritäglige Hitze Sie kommen aus Staiten Wie Sie gnädige

Baronin mir heilte
Jch werde Sie verrathen ſtammelte die Ger athen ſt e die Gouvernante mit

e

Immerhin antwortete gleichfalls zotto vor



e

e insbeſondere des Lehrlingsweſens und über die
Fabrikarbeit in Angriff genommen

Nach dem Staats Anz ſind die Eröffnungster
mine für die bevorſtehenden Provinzial Synoden
für die Provinzial Synode ver Provinz Schleſien ouf den
23 für die Provinzial Synode der Provinz Brandenburg auf
den 26 für die Provinzlal Synode der Provinz Pommern auf
den 27 für die Provinzial Synode der Provinz Poſen auf
den 27 für die Provinzial Synode der Provinz Sachſen
auf den 29 und für die ProvinzialSynode der Provinz Preu
ßen auf den 30 Januar feſtgeſetzt Die Verſammlungen
finden am Sitze des Conſiſtoriums in der Provinz
Sachſen alſo in Magdeburg ſtatt

Die nahe liegende Verwuthung daß für die pader
borner Disceſe nun ebenfalls ein geheimer apoſtoliſcher
Delegat vom Papſte werde beſtellt werden wird von der

Germania bereits als ſicher angenommen Sie ſpricht dies
aus indem fie eine Aeußerung der Schleſ Zig bekämpff
Letzteres Blatt wollte nämlich aus zuverläſſiger Quelle ver
nommen haben der Papſt erſtrebe ein Abkommen mit der
preußiſchen Regierung in Betreff der zahlreichen Erledigungen
von Seelſorgerſtellen Die Germania iſt der Anſicht es
würden ſich ſchon muthige opferfreudige Prieſter finden welche
nächtlicher Weile in allen möglichen Verkleidungen und an

allen möglichen verſteckten Orten die verlaſſenen Katholiken
aufſuchen und ihnen die Worte des Lebens verkündigen wür
den Uebrigens kommt in Betracht daß bevor dieſes Bei
ſpiel im paderborner Sprengel nachgeahmt wird Streitigkei
ten zwiſchen dem Staat und dem Erzbiſchof von Köln eut
ſtehen können denn die Bisthums Diöceſe Paderborn ſteht

nicht wie die von Breslau und die von Ermland unmittel
bar unter dem päpſtlichen Stubl ſondern ſie gehört zum erz
diſchöflichen Sprengel von Köln Welcher Art die zu erwar
tenden clerikalen Maßregeln auch ſein mögen es wird denſel
ben nicht blos die Provinz Weſtfalen ſondern auch die Pro
vinz Sachſen ausgeſetzt ſein denn die Diöceſe Paderborn um
faßt die Regierungsbezirke Minden Arnsberg und Erfurt und

zugleich hat der paderborner Biſchof die Aufſicht über die
katholiſchen Kirchen in den Regierungsbezirken Magdeburg und
Merſeburg

Der Frhr von Schrötter einer der fleißigſten Mit
arbeiter der Germania deſſen Artikel ſtets die Bemerkung
trugen von einem Proteſtanten iſt der Volksztg zufolge
förmlich und feierlich in den Schooß der katholiſchen Kirche
zurückgekehrt

Jn Sachſen verlieren die Socialdemocraten immer mehr
Boden Am vorigen Montag war in Reichenbach im Voig l
Stadtverordneten Ergänzungswahl und es iſt von den aufge
ſtellten Socialdemocraten auch nicht einer gewählt worden das
Collegium iſt daher nun ganz frei von Socialdemocraten

Das Dresd Journal erklärt daß die Nachricht die
ſächſiſche Regierung beabſichtige eine gerichtliche Verfolgung
der Redaktion der Preußiſchen Jahrbücher weil dieſelbe
trotz der erfolgten amtlichen Widerlegung die Richtigkeit der
über den König Johann gebrachten angeblichen En hüllungen
aufrecht erhielt als vollſtändig unbegründet

Deutſcher Reichstag
48 Sitzung vom 20 Januar

Der hen von Forckenbeck eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
mit geſchäftlichen Mittheilungen

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet eine größere
Zahl von Petitionen die ſich auf das vom Reichseiſenbahnamte reſp
vom Bundesrathe projectirte Eiſenbahntariffyſtem beziehen
Der Referent Frhr Nordeck zur Rabenau beantragte Namens

der Petitions Commiſſion die Petitionen dem Reichskanzler mit der
Aufforderung zu überweiſen die Frage der Eiſenbahntarifreform

einer eingehenden Prüfung und Begutachtung durch Delegirte der
Landwirthſchaft des Handels der Jnduſtrie und der Eiſenbahn Ver

waltungen unterziehen zu laſſen
Der Präſident des Reichseiſenbahnamtes Mayb ach erklärte daß

ſich die Reichsregierung einer ſorgfältigen Prüfung der zahlreichen
Petitionen und der aus dem Commiſſionsbericht geſchöpften Erwä
gungen nicht entziehen könne und daß der bisher beſtehende Tarif
nicht mehr aufrecht zu erhalten ſei Sie hätte deshalb eine Com
miſſion eingeſetzt deren Beſchlüſſe das vorläufige Reſu tat einer Er
böhung von 20 pCt herbeigeführt hätte Es ſei eine ſchwierige

Frage da auf der einen Seite das Jntereſſe der Eiſenbahnen das

Es käme auf den Verſuch an
Begehen Sie keine Unbeſonnenheit Der Kluge findet

ſich in das Unvermeidliche Alſo Sie kennen Mailand
Eine herrliche Stadt O und der Dom Dieſes r

aller gothiſchen Baudenkmale Nicht wahr er wirkt über
wältigend

Ehe Emma etwas erwidern konnte war man im Speiſe
zimmer angelangt Aſta und Martha ſtanden bereits hinter

ihren Stühlen und erwarteten ſehnſüchtig das Signal zum
Niederſitzen

Ernſt und ſeierlich nahm die Baronin Platz die Uebrigen
folgten ihrem Beiſpiel Der Schulrath ſprach ein langes

volles Gebet Dann begann Francois die Suppe zu
reichen
Zetzt erſchien in der Pforte eine volle üppige Mädchenze
ſtalt Glänzendes ſchwarzes Haar umrahmte ein bildſchönes
Geficht von faſt griechiſcher Reinheit der Formen Die blitzenden
Augen athmeten einen faſt feſſelloſen Uebermuth eine ſouderäne
Geringſchätzung aller kleinlichen Konvenienz Haſtig grüßend

eilte ſie auf ihren Platz zu
Wie arme V iſt r Laura ſagte die Ba

ronin mit einem leichten Stirnrunzeln was ſoll der HeSchurz nur von Dir 77 ſag n ſ Herr
9O bitte entgegnete Lanra ſchnippiſch der Herr Schulrath wird ſchon wiſſen daß nicht Alles ſo e n

iſt als Du zu glauben ſcheinſt Der Herr Schulrath iſt auch
einmal jung geweſen und mit achtzehn Jahren wird er ſchwer
lich den ganzen Tag hindurch üher ſeinen langweiligen Kirchen
vätern gebrütet haben Nicht wahr Herr Schulräth

Jugend hat keine Tugend bemerkte der Anzeredete mit
einem bittecſüßen Lächeln

Die junge Dame da iſt wohl die neue Erzieherin fuhr
Laura fort ohne ſich um die Wolke die das Antlitz Kuni

gundens beſchattete weiter zu kümmern itte liebe Schweſter

ma m mit de ne ee Baronin en nicht zu hören ſie ſprach mit dee duckte die Achſen O wer er
aura zuckte die Achſeln Dann wandte ſie fich zu EmmaWie Sie mit einigem Scharfſinn bereits erraten haben

werden bin ich der gnädigen Baronin jüngere Schweſter
n Wüſtenfeld Laſſen Sie uns gute Freunpſchat

en
Sie reichte ihr bie Hand über den Tiſch hin

Fortſetzung folgt

S

mit dem öffentlichen identiſch ſei auf der andern Seite das Jnter
eſſe der übrigen Jnduſtrie ſtehe Eine gerechte Erwägung könne
es aber unmöglich bei der gegenwärtigen Höhe des Tarifs belaſſen
Was die Legalität des Vorgehens der Reichsbehörden betreffe ſo
werde die Regierung in dieſer Frage wie bisber auf verfaſſungs
mäßigem Wege vorgehen Abg Berger erkennt das Bedürfnißeiner Tariferhöhung mit Rügſicht auf die Steigerung aller Materia

lienpreiſe an und beantragt die Petitionen dem Reichskanzler mit
der Aufforderung zu überweiſen die Frage der Eiſenbahntarif
reform einer eingehenden Prüfung und Begutachtung durch eine
aus Mitgliedern des Bundesrathes und des Reichstages gleichmäßig
gebildete Commiſſion welche zur Land von Sachverſtändigen
der Landwirthſchaſt des Handels der Jnduſtrie und der Eiſenbahn
Verwaltungen befugt ſein muß unterziehen zu laſſen Der Präſi
dent Maybach erklärte d die Regierung jede Hülfe die ihr aus
dem Reichstage bei ihren Arbeiten entgegengebracht würde dankbar
annehme daß es aber zweifelhaft ſcheine ob eine Commiſſion wie

e der Vorredner wünſche nach der Verfaſſung zuläſſig ſei da der
eichstag das Recht zur Einſetzung von Unterſuchungscommiſſionen

nicht deſitze Abg Berger zog hierauf ſeinen Antrag zu Gunſten
des von dem Abg von Benda geſtellten Amendements zurück
Die Petitionen dem Reichskanz er mit der Aufforderung zu über

weiſen die Eiſenbahn Tariffrage einer erneueten und eingehenden
Enquete durch eine zu dieſem Zwecke zu berufende Commiſſion zu
unterwerfen und von dem Ergebniſſe derſelben dem Reichstage bei
ſeinem nächſten Zuſammentritt Mittheilung zu machen Nach län
gerer Debatte wurde dieſer Antrag mit großer Majorität ange
nommen Nachdem ſodann der Antrag des Abg Schulze De
litzſch wegen Gewährung von Diäten an die Abgeordneten
des Reichstages in dritter Leſung definitiv genehmigt worden geht
das Haus zur Berathung des Antrages des Abg v Taczanowski
über betreffend die r der den ehemaligen polni
ſchen Landestheilen zuſtehenden Rechte hinſichtlich der Natio
nalität und Sprache

Der Antrag will die Aufrechterhaltung der den ehemals pol
niſchen Landestheilen zuſtehenden Rechte hinſichtlich der Nationali
tät und Sprache Natürlich konnte ſich die Debatte die von Herrn
Taczanowsti mit Mäßigung eingeleitet wurde um mit dem folgen
den Plaidoyer des leidenſchaftlichen Abg v Niegolewski ſofort ſich
zu einem ſtarken Hitzegrade zu ſteigern weſentlich nur um Verhält
niſſe drehen die völlig unabänder ich ſind lange nicht Preußen
überhaupt auf die polniſchen Provinzen verzichten will Den Abg
Lucius und v Unruh Bomſt gelang es leider nicht eine weitere
Debatte dadurch zu verhindern daß ſie nachwieſen der Antrag ge
höre überhaupt nicht vor den Reichstag ſondern vor das preußiſche
Abgeordnetenhaus Der Antrag auf einfache Tagesordnung wird
abgelehnt und das Wort erhält noch der Abgeordnete Puttkamer

Sorau national lüberal der in ſeiner Rede auch beſonders das
Zuſammengehen der nationalen Partei in Polen mit den Jefſuiten
mit der antinationalen Partei der Ultramontanen characteriſirt
Dr v Niegolewski der ſich einen Ordnungsruf zuzieht ſpricht
nacheinander als Antragſteller darauf wird bei der Abſtimmung
der Antrag Taczanowski mit großer Majorität abgelehnt Das
Centrum ſtimmt vereint mit den Polen dafür Bei den voraus
gegangenen perſönlichen Bemerkungen verbat ſich der Abg Windt
horſt daß man einer Partei vorwerfe ſie ſei antinational

Das Haus vertagt ſich Die nächſte Sitzung wird auf Donners
tag 11 Uhr angefetzt

Oeſterreich
Nach neuen wiener Nachrichten iſt die Gefahr eines tür

kiſch montenegriniſchen Conflictes im Wachſen
Der deutſche Conſul in Raguſa wurde nach Montenegro tele
graphiſch beordert

Im Hafen von Pola wird die geſammte Kriegs flotte
ausgerüſtet um dem Kaiſer auf ſeiner Reiſe nach Dalmatien
das Geleite zu geben Es werden bei dieſer Gelegenheit
große Manöeer ſtattfinden die eine Seeſchlacht darſtellen
ſollen Bei dieſem Anlaß ſei bemerkt daß die öſterreichiſche
Kriegsmarine aus 7 Caſemattſchiffen 4 Panzerfregatten 3
Fregatten 8 Corvetten 5 Kanonenbooten 5 Schraubenſchonern 4 Dampfern 2 Aviſodampfern 3 Transportdampfern
einem Werkſtättenſchiff und 2 Yachten beſteht wozu noch 2
Monitors auf der Donau kommen Alle Schiffe zuſammen
haben 276 ſchwere und 100 leichte Geſchütze Die Beman
nung umfaßt circa 10,000 Mann

Die Regulirung des Nachlaſſes des Kurfürſten von Heſ
ſen iſt an das Oberſt Hofmarſchall Amt in Wien übergegangen
Was an Baargeldern dem verſtorbenen Fürſten zugefloſſen war
hatte er mit Vorliebe in öſterreichiſche Rente umgetauſcht ſo daß er
in der letzten Zeit nicht weniger als für zwei Millionen Rente in
ſeinen Kaſſen liegen hatte Die Herrſchaft Horzowitz mit ihren
17,000 Joch Wald repräſentirt einen Werth von 4 Millionen wäre
aber für fünf Millionen ſchon vor einigen Jahren in Stroußberg s
Beſitz übergegangen wenn die öſterreichiſchen Gerichte in eine Auf
hebung des vom Kurfürſten bei Ankauf des Gutes geſtifteten Fidei
commiſſes eingegangen wären Weil nämlich ſeiner Zeit der Majo
ratsHerr Prinz Moritz preußiſche Dienſte genommen ſollte das
Majorat aufgehoben und Horzowitz verkauft werden Der Kurfürſt
wendete ſich damals um die Aufhebung des Fideicommiſſes zu be
wirken direct an den Kaiſer allein derſelbe konnte da in dieſer
Richtung in Oeſterreich allein die Geſetze maßgebend ſind nichts
Anderes thun als den Fürſten an die Gerichte weiſen An den
Kurfürſten iſt die Herrſchaft Horzowitz vor 23 Jahren um den Be
trag von zwei Millionen übergegangen

Großbritannien
Der jüngſte Sohn der Königin Prinz Leopold iſt wie

der bedenklich erkrankt Sein Hauptleiden beſteht ſeit ſeiner
Kindheit in Blutſtürzen welche auf die geringſten Verletzun
en folgen zuweilen aber auch ohne faßbare aäußere Veran

laſſung auftreten Eine derartige Blurung iſt es an der er
jetzt abermals leidet und die ihn in einen bedenklichen Schwäche
zuſtand verſetzt hat

Deutſche ultramontane Blätter berichten der als Freund
Döllinger s bekannte Lord Acton habe ſich neuerdings Rom
unterworfen Dieſe Nachricht wird als unwahr bezeichnet

Frankreich
Die Ungewißheit iſt noch unverändert dieſelle und Mac

Mahon ſchweigt der Eindruck der Wahlen im Departement
der r iſt nachhaltig Die Nationalverſammlung
et die Berathung des Geſetzes über die Cadres der Armee
ort und iſt bis zum Art 27 gelangt Ein Antrag von

Langlois dem Kriegsminiſter die Befugniß zu ertheilen ebenſo
wie die übrigen Officiere auch die Generale nach Erreichung
r Lebensjahres in den Ruheſtand zu verſetzen wurde ab
gelehnt

Es beſtätigt ſich daß der franzöſiche Möniſter der öffentliArbeiten Caillaux mit einer Geſellſcha Carl an pe Sag
Michael Chevalier ſteht eine Convention unetczeichnet hat welche
auf die Anlegung eines unterſeeiſchen Tunnels zwiſchen Dover
und Calais abzielt Nachdem Thome de Gamond ein franzöſi
ſcher und Havkſhaw ein engliſcher Jngenieur jeder für u und
von dem andern ungekannt Studien gemacht welche die Ausführ
barkeit des Unternehmens außer Zweifel Dane handelt es ſich zu
nächſt um die Vorarbeiten zu welchen 4 Millionen verwendet wer
den ſollen Anfänglich hatte man die Abſicht eine internationale Ge
u aft zu gründen da dem aber die mannichfach abweichendenetzesvorſchriften Englands entgegen ſtanden begnügte man 48 da

mit ſich zu vergewiſſern d von Seiten Englands dem Unter
nehmen keine Schwierigkeiten bereitet werden Der betreffende Ver
trag wird in Kürze der Nationalverſammlung vorgelegt werden

X

t e dehenen e h e et
Spanien

König Alfons iſt am Dienſtag nach Saragoſſa abgereiſt
um ſich von dort zur Nordarmee zu begeben und an den
militäriſchen Operationen deren Aufnahme unmittelbar bevor
ſteht theilzunehmen Dem Vernehmen nach ſo wird weiter
aus Madrid gemeldet wird den zu Don Carlos übergetretenen
Officieren welche vor Wiederbeginn der Feindſeligkeiten in die
königliche Armee wieder eintreten von der Regierung voll
kommene Amneſtie zugeſichert werden und ſollen ihnen ſelbſt
ihre Ordensdecorationen belaſſen werden Aus n
der von den Carliſten begangenen vielfachen Gewaltthätigkeiten
gegen die Eiſenbahnbeamten hat die Regierung wie verlautet
den Beſchluß gefaßt jeden Carliſten der in der Nähe einer
Liſenbahn mit den Waffen in der Hand ergriffen wird er
ſchießen zu laſſen Der König hat den ſpaniſchen Diplo
maten welche g s Veranlaſſung des Regierungswechſels um
ihre Entlaſſung gebeten haben dieſelbe nunmehr ertheilt
Aus San Sebaſtian wird unterm 19 d gemeldet Die
ſpaniſchen Dampfer Ferrolano Conſuelo und Guipuz
coanv kreuzen in der Bai von Zarauz und erwarten den Ca
pitän der Brigg Guſtav um mit demſelben die Entſchädigungs
frage in Ordnung zu bringen Der Nautilus liegt in Paſſages
vor Anker Die deutſchen Marineofficiere haben geſtern an
einem Diner bei dem General Loma theilgenommen und ſpäter
einem Artillerie Manöver beigewohnt

Die pariſer Agence Havas erfährt es habe ſich ein De
legirter des carliſtiſchen Comitees in London in das Haupt
quartier von Don Carlos begeben Von dem aus engliſchen
Capitaliſten beſtehenden Con ortium welches Don Carlos eine
Anleihe gewährt hatte ſei die Verabfolgung weiterer Zahlungen
abgelehnt worden

Ueber die Geldquellen des Don Carlos werden folgende
Enthüllungen gemacht

Der Prätendent iſt ohne alle eigene Mittel Er lebte früher von
einem Gnadengehalte des Kaiſers von Rußland Das erſte Geld
zur Kriegführung in Spanien hat er ſich geborgt Einige waghal
ſige Capitaliſten in England vereinigten ſich zu einem Conſortium
das dem abenteuernden Legitimiſten ein Darlehn gab wofür er eine
hohe Aſſecuranzprämie ſonſt Wucherzins genannt verſprach
Kurz es war ein ähnliches Geſchäft wie das zwiſgen PſeudoTich
bocne und ſeinen Gläubigern Die Erfolge welche der Prätendent
eine Zeit lang hatte erhöhten ſeinen Credit und die Waghalſigkeit
ſeiner Finanzmänner Namentlich in London fanden ſich immer
von Neuem Gelder Dieſe Quelle begann jedoch ſeit der Aner
kennung der Serrano ſchen Regierung durch die europäiſchen Mächte
ſchwächer zu fließen Seit der Thronbeſteigung Alfonſo s iſt ſie
verſiegt Eine zweite Quelle entſprang in Rom aus dem Gna
denſchatz der Jeſuiten und dem Peterspfennig des Papſtes Auch
hier iſt jedoch allerlei Störung eingetreten Der Papſt hat eine ge
wiſſe Neigung zu Alfonſo Der Peterspfennig geht in neuerer Zeit
flau Endlich eine dritte Quelle ſind die Caſſen depoſſedirter Für
ſten aus Jtalien und Deutſchland Dieſe Herren welche ſich in
Wien zu verſammeln pflegen hatten ihre Hoffnungen ganz auf den
Don Carlos geſetzt Jn ſeiner Schilderhebung erblickten ſie den
Anfang einer legitimiſtiſch clericalen Reaction in Europa von wel
cher ſie die Auflöſung des deutſchen Reichs und des Königreichs
Jtalien und in Folge deſſen auch die Wiederaufrichtung ihrer
eigenen ſonſt ſchon längſt vergeſſenen Thrönlein erwarteten Jn
Folge dieſer Selbſttäuſchung haben Einzelne ſehr tief in die Taſche
gegriffen Es ſollen im Ganzen aus Wien an den Don Carlos
über 3 Millionen Gulden geſchickt worden ſein wozu jedoch auchder pfäffiſch geſinnte Theil des hohen Adels in Deſterreich beige

tragen hat Kürzlich hat nun in Wien eine Verſammlung dieſerWohlthäter ſtattgefunden welche jedoch nur negatives Keſaiat

aufzuweiſen hat Kurz geſagt man kann oder man will nichts
mehr geben Der Eine ſagt Meine Mittel gehen zu Ende
der andere Jch halte die Sache für hoffnungslos der Dritte
Jch bin für Alfonſo XII So verſiegt eine Finanzquelle nach

der andern und in Kurzem wird es heißen Point argent point de
Carlistes

Rußland
Der Khan von Khiwa hat 21,400 Rubel als weiteren

Abtrag von ſeiner Kriegscontribution in der Feſtung Petro
Aber ndrows abliefern laſſen

Ein großer Hafen ſoll in der Stadt Tuaphe am nordöſtlichen Geſtade des Schwarzen Meeres gebaut werden Die ne
grabungen durch welche der Hafen gebildet werden ſoll haben ſchon
begonnen

Türkei
In Jemen ſcheinen ernſtliche Unruhen vorgefallen zu ſein

es heißt daß in der Hauptſtadt Sſana die Aufſtändiſchen mit
den türkiſchen Truppen in ein Handgemenge geriethen wobei
es auf beiden Seiten einige hündert Todte und Verwundete

r deffen fehlen urs bis jetzt noch ausführlichere Nach
ichte

Der deutſche GeneralConſul in Belgrad Herr Roſen hat
eine Urlaubsreiſe angetreten weil die ſerbiſche Regierung den
Conſuln mit dem Titel eines politiſchen Agenten den Vorrang
zuerkannte

Gladſtone über die Reden des Popſtes

Bius IX
Der Papſt hat zwiſchen dem 20 October 1870 und dem

18 Sept 1873 nicht weniger als 290 Reden gehalten die in
zwei zuſammen 1100 Seiten ſtarken Bänden von Don Pas
quale de Franciscis dem officiellen Berichterſtatter über die
Reden des Papſtes veröffentlicht worden ſind Der engliſche
Expremier Gladſtone hat ſich in einem von uns bereits nach
der telezraphiſchen Meldung erwähnten Artikel im Januarheft
der Quaterly Review dieſe Reden zum Gegenſtand einer
kritiſchen Erörterung gemacht welche er mit folgenden Bemer
kungen einleitet

Jn der Regel kann der Geiſt eines Syſterus nie unparteiiſcher
und zuverläſſiger ſtudirt werden als aus der Sprache ſeiner be
glaubigten Autoritäten zumal ſeines anerkannten Hauptes Dieſe
Regel gilt ganz beſonders für das Papſtthum und den gegenwärti
gen Papſt wegen der mit dem Syſteme ſowohl wie mit dem Manne
in Beziehung ſtehenden Rückſichten Das Syſtem will ſeine wirk
ſamen Aeußerungen durch die Lippen des höchſten Kirchenfürſten
kund geben und da kein füherer Papſt ſeine Perſönlichkeit vollſtän
diger in ſeinem Amte aufgehen ließ als der jetzige ſo wurde auch nie
mals von päpſtlichen Lippen ſo vielfältiger Stoff beſprochen wie
von denen Pius IX Papſt ganz und gar vom Scheitel bis zur
Zehe hat er ſich 23 Jahre lang mit der moraliſchen Koſt genährt
die ein ſpeichelleckeriſches Gefolge ihm darbietet bis jede Faſer ſeiner
Natur von ihr durchdrungen ward und der einfach denkende Erz
biſchof Maſtai unter dem päpſtlichen Mantel kaum mehr zu er
kennen iſt Politik kann es kaum ſein die ihm zu ſeinen eigenen
Reden drängt dahinter muß wohl ein Bedürfniß ſeines Naturebls
ſteclen Die Reden ſelber aber ſind offenbar das wahre Bild des
Mannes ſo wie der Mann das Bild des Syſtems nur daß er
ſich ſelbſt überlaſſen mit dem offen herausplatzt was das Syſtem
in geſetzten und verkünſtelten Phraſen vorzutragen pflegt Aus die
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haftes Jntereſſe

auf den Nacken jeder anderen Macht ſetzen ſoll und
wenn er vom Frieden Italiens ſpricht dann meint er
den Umſturz der neuen Ordnung entweder durch die

ſem Grunde erweckten die veröffentlichten Reden des Papſtes leb

Gegenüber den Anſchuldigungen des Papſtes nimmt Glad
ſtone die italieniſche Regierung folgender Weiſe in Schutz

Was der Papſt unter Freiheit und Friede verſteht und durch
welche Mittel dieſe ſeiner Weiſe nach zu erreichen ſeier iſt nicht
ſchwer zu verſtehen Doch will ich vor Allem ein Wort über die
wirklichen Zuſtände in Rom ſagen Es ſtand unter den Päpſten zu
keiner Zeit im Rufe einer wohlgeordneten Stadt Der Papſt aller
dings behauptet daß ſie unter ſeiner Herrſchaft früher heilig ge
weſen dagegen jetzt eine Cloake der Verderbtheit und eine Wohn
ſtätte von Teufeln ſei Aber trotz dieſer Behauptung des Papſtes
der doch nur nach dem Hörenſagen urtheilt und nur das weiß was
ihm ſeine verblendetſten Parteigänger zuraunen iſt es doch voll
ſtändig unmöglich irgend welche Beweiſe aufzufinden daß das heutige
Rom ſchlimmer beſtellt ſei als vor der Occupation oder als andere
große Städte Europa s Jm Punkte der augenfälligen Moral
ſtehen die Straßen Roms jetzt über den pariſer Boulevards und
im Punkte der Sicherheit können ſie ſich mit denen Londons meſſen
Hier bemerkt der Verſeſſer wie er ſagt nach authentiſchen Quellen

daß die Zahl der Raubthaten Diebſtähle und anderer ſchweren Ver
brechen in Rom ſeit dem Jahre 1868 bis zum Jahre 1873 von
1976 auf 1327 ſich vermindert hätten Wenn der Papſt von der
Befreiung der Kirche ſpricht ſo meint er damit daß ſie ihren Fuß

Bekehrung der Italiener zu ſeiner Denkweiſe oder wenn dies nicht
möglich wäre durch das alte Lieblingsmittel Roms nämlich durch
Herbeiziehung fremder Waffen welche das Volksgefühl unterdrücken
und das zeitliche Regiment der geiſtlichen Orden wieder herſtellen

ollent Die Königreiche und Staaten der Welt ſind nach römiſcher

Schätzung in verſchiedene Klaſſen getheilt Auf der unterſten Stufe
ſteht Jtalien als der Staat mit dem der Papſt ſich in offenem
Kriege befindet Zunächſt folgen die Staaten deren Politik gegen
das ultamontane Syſtem gerichtet iſt Auf dieſe in aufſteigender
Linie jene nicht ſehr zahlreichen Staaten mit denen Rom keinen
Zank hat nach dieſen diejenigen welche ihm Anhänglichkeit und
Ünterſtützung gewähren Und an der Spitze Aller ſteht des Papſtes
eigenes dahin geſchwundenes Beſitzthum das jetzt nur noch in feinem
eingebildeten Anſpruch auf den Kirchenſtaat beſteht Was Empörung
und Raub betrifft wird in der That milde genug behandelt Da
gegen kann nichts abſonderlicher in dieſer Richtung ſein als ſeine
Anſpielungen auf Dentſchland Das Gebiet des deutſchen
Kaiſers wurde durch Ländererwerbungen gebildet welche noch jüngern

Datums ſind als jene durch die das Königreich Jtalien wie es
vor dem Kriege von 1870 beſtand geſchaffen wurde Der Proceß
war derſelbe nämlich die Niederwerfung verſchiedener im Sinne
Roms legitimer Regierungen und die Einverleibung ihrer Gebiets
theile Der Papſt aber rühmt ſich daß er in dieſem Punkte gar
nicht zimperlich geweſen ſei da er dem Fürſten Bismarck zu wiſſen
gethan habe daß die Katholiken zu Gunſten des Deutſchen Reiches
geſtimmt ſeien Als jedoch die deutſche Politik ſichin einem den römi
ſchen Anſichten entgegenſtehenden Sinne entwickelte da kamen
ganz andere Gedanken über die Grundlagen des Deutſchen
Reiches in Schwung des Papſtes bevollmächtigter Redacteur ſchilt
es das verkörperte Heidenthum Preußens wahrſagt kühn deſſen frühen
Fall ſpricht bei Gelegenheit der Zuſammenkunft der drei großen
Herrſcher von dem Kaiſer von Oeſterreich dem Kaiſer von Rußland
und dem neuen ſogenannten Kaiſer von Deutſchland Jn Wahr
heit hat es den Anſchein als ob die Legitimität einer jeden Regie
rung einfach je nach ihrer Hinneigung die römiſche Politik zu be
günſtigen gemeſſen werde Jn ſeinem Wunſche für die Verwirk
lüchung des Traumes von der Wiederherſtellung des päpſtlichen
Thrones iſt die Reizbarkeit des Papſtes ſichtlich bis auf den höch
ſten Grad der Erwartungen angeſpannt und deshalb wimmelt es
in ſeinen Reden von Prophezeiungen Bald ſagt er daß er nicht
wiſſe wann der gewünſchte Zeitpunkt eintreten werde bald wieder
daß es nicht lange mehr dauern könne und abermals zur Ab
wechslung daß er ſchon die Morgenröthe des glücklichen Tages
erblicke

Die Schlußworte des Aufſatzes lauten
Wie ſtehen nun die Dinge Der römiſche Clerus iſt mehr und

mehr eine Armee eine Polizei eine Kaſte geworden weiter und
weiter entfernt von der chriſtlichen Gemeinde aber einander näher
und in ſtrengerer Botmäßigkeit unter dem Papſte Sie haben ihn
zum Unfehlbaren gemacht und haben verſprochen daß er auch
zum Großen gemacht werden ſoll Dies iſt das große traurige
weltgeſchichtliche Gemälde

eeeeeeeereeeeeeeeeeee
Halle den 17 Januar

Jn der Nacht zum 19 d M iſt der ehemalige Strafanſtaltsdirector Major a D Hr v Boſſe der in der n
periode eine Reihe von Jahren die Stelle eines königl Polizei
Dixectors in Halle bekleidete in Köſen wo er ſeit einigen Jahrenwohnte geſtorben Für den größeren Theil der Bewohner Halles
knüpfen ſich manche Erinnerungen an dieſen Namen Die Stadt
der er als Polizei Director aufgedrungen leitete einen Proceß ein
nach deſſen für ſie glücklichen Ausgange die PolizeiVerwaltung wieder

t

derer aller reactio tären Beſtrebungen doch dürften ihm auch man
cherlei Verdienſte für das öffentliche Wohl nicht abzuſprechen ſein
So z B förderte er während ſeiner Amtsperiode die Gründung
einer Gasanſtalt mit großer Energie Der perſönlichen Betheili
gung an induſtriellen Urternehmungen gleichſam als Vorläufer
der nachmaligen Gründerperiode war er nicht abhold wovon der
Hafen auf der Jungfernwieſe der als ſein Werk angeſehen werden
kann Zeugniß ablegt

Thermometer 8,0 Der Himmel bedeckt
Am 19 Januar hatte man in Haparanda bei mäßigem Nord

winde und bedecktem Himmel 18 Grad Reaumur Kälte in Helſing
fors bei heiterem Himmel und Windſtille 24 Grad in Stockholm
8 Grad bei heſtigem Nordoſt mit Schnee in Moskau 17 Grad bei
Nordweſt mit Schnee Hierbei ſei bemerkt daß in ganz Rußland
der Winter in dieſem Jahre ausnehmend ſtreng iſt einer telegraphi
ſchen Meldung aus St Petersburg vom 20 d zufolge zeigte der
Thermometer 23 Grad unter Null Jn Memel hatte man 2
Grad bei mäßigem Südwinde mit Schnee Jm ganzen übrigen
Europa hatte man Wärme bis zu 8 Grad und ſtürmiſches Wetter

lichen Frankreich wird heiterer Himmel berichtet

Provinzial Nachrichten
x Aus Thüringen Das Kreisgericht zu Gera ſtellt in

Betreff des Mörders der Wittwe Anders von dort welcher ſich
Mitte October v Js in Leipzig Anfang December v Js in Zwickau
und der dortigen Gegend parrp hat in den Zeitungen Nach
forſchungen nach dem Verbleib der der Ermordeten geraubten
Pretioſen an Es ſind eine neuſilberne Cylinderuhr Jm Deckel
rechts vom Charnier iſt eingekritzelt G 2 eine Uhrkette von
dunkelbraunen Haaren mit goldenem Uhrſchlüſſel 3 eine kurze
Halskette mit einem breiten Medaillon Der Gothaer Thier
ſchutzverein prämiirt von jetzt ab Dienſtboten welche bei einer
und derſelben Herrſchaft in der Stadt längere Zeit in Dienſt ge
ſtanden ſich tadellos betragen habe ders aber die ihnen
anvertrauten Thiere ſchonend J n Die kleine Bahn
Gotha Ohrdruff iſt im vorigen Mösnatfin Angriff genommen
worden und ſoll am 1 d J vollendet fein Das neueuſtete J vollen
Volksſchulgeſetz für das Größh z thum Sachſen iſt auf Ver
anlaſſung des Vorſitzenden des belgiſchen Kehrervereins ins Franzö
ſiſche überſetzt worden Jn Exem
an alle Mitglieder der beigiſchen Kamm

ren vervielfältigt iſt es
r an die Gemeinderäthe

der größeren belgiſchen Städte ſowie an hervorragende Männer in
Europa und Amerika geſendet worden Jn Meiningen iſt am
vergangenen Sonnabend ein im Bau befindliches Cementhaus
eingeſtürzt ohne daß Jemand Schaden genommen hat Die be
kannten eiſernen Häuſer ſind jetzt zum Beziehen fertig Sie ſind
aber nicht von Eiſen ſondern aus einem ſteinernen Unterbau aus

kaum Widerſtand leiſten
Von der Elbe 18 Jan Vor einigen Tagen wurde auf

dem Boden eines Gaſthofes zu Belgernedie bereits ſtark in Ver
weſung übergegangene Leiche eines neugeborenen Kindes aufgefunden Der That verdächtig iſt in en welches kürzlich
noch dort im Dienſte geſtanden In Wittenberg beſtehen be
reits zwei Conſum Vereine und beide gedeihen in Folge der guten
Leitung vortreſflich Der älteres Conſüht Berein EingetrageneGen hat wiederum ſeit Nenſabybedetegd an Mitgliedern gewon
nen Die Dividende pro 2 Semeſter 1874 dürfte ſich auf 3 Gro
ſchen für jeden Thaler Verbrauch belaufen Auch der neue Con

ne iſt in der günſtigen Lage ſein Vereinslager erweitern
zu müſſen

s Naumburg 20 Januar Jn iner am 14 d M dazu geladenen und von allen Ständen In ken Abendverſammlung ward

der Verſuch gemacht für hieſige Stadt einen Wirthſchafts verein
zu gründen Jedes Mitglied zahlt ark Eintrittsgeld und erhält
ei Baarzahlung für entnommene Waare im Mindeſtbetrage von

e Mark 5 pCt Rabatt haben ſich bis jetzt nur zu Liefe
rungen erboten 2 Bäcker 2 Materialwaarenhändler I Sprithändler
und 1 Uhrmacher Auf Ermäßigung der noch hohen Fleiſchpreiſe
iſt demnach noch nicht zu e

z Naumburg 20 Janugr Der unlängſt aufgeſtellte Kreis
haushalts Etat hieſigen Kreiſes für das laufende Jahr balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 125854 Mark

e L
Vermiſchtes

Zu Dombau Zwecken ſind im verfloſſenen Jahre 256,952 Thlr
12 Sgr 6 Pf eingegangen Unter dieſer Summe figuriren 100,000
Thaler aus der 10 Dombau Prämien Collecte zum Ausbau der
Domthürme Der Hauptgewinn der 10 a e er ge en
von 25,009 Thlr iſt gleich wie im vorigen Jahre ſo auch diesmal
nach Elberfeld gefallen Die glückliche Gewinnerin iſt die Ehefrau
eines Maurermeiſters

Wunderbare Erſcheinung Aus Ronsdorf vom 16 d wird

barem Gekrach ſtürzten im gleichen Au

riſſe und zerklüftetenW in uimittelbare i bege dürfte mit einiger Gefahr
verbunden ſein da einzelne Riſſe bis zu 3 Meter breit ſind

Mann und Weib ſind ein Leib Eine ochwichtige Ent
ſcheidung haben die Gerichte gefällt indem ſie entſ

ein Ehepaar berechtigt iſt

nicht in Berlin ſondern von den
wurde

Neuſtadt quartierte ſich vor ejnigen
nach einem Aufenthalt von ungefähr 14 Tagen reiſte der junge
Mann ab ſeine angebliche Frau unter dem Verſprechen zurücklaſſend
die noch unbezahlte Hotelrechnung baldigſt

ihm tte edavon Nachricht erhalten daß die im Hotel zurückgebliebene Frauens
n Schußwunden haben ſollte Es wurde daher deren ſofortige

an den Folgen
dagegen von

das dresdener Gefängniß eingeliefert worden Ueber

Holz getheertem Filz und Blech und können einem kräftigen Sturm Weize

enrrern

enblicke Steine und Stein

aſſe in J a r kaum
an kann sSeu h rn uziehen

eit ſi iisnaſſen nur m Staunen betrachten

ähe z

ewölbe d und
anden die Arbeiter

ieden n daß
jedes Theater jede Ausſtellung c zu

ſammen zu beſuchen wenn es im Beſitze eines Billets iſt worauf
WMeteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW t Giltig für eine Perſon Zurx Beruhigung unſererVuemeler u e Fenchigiatsgehalt der Luft 79 e Th alte d Kuſſcheidungwollen wir hinzufügen daß dieſerin Serin er Gerichten in Kanſas gefällt

S berichtet aus Dresden Jn einem Hotel der
Wochen ein junges Paar ein

wou bei chügenſeine Frau folgen werde Jnzwiſchen hatte jedo die Polizei

terbringung in das Krankenhaus angeordnet wo ſich heraus
bei bedecktem Himmel theilweis mit Regen Nur aus dem nörd gewhut aben ſoll daß dieſelbe Schußwunden im linken Ohre und

n der Bruſt habe Dem Vernehmen nach wird das Mädchen noch
der Schußwunden ärztlich behandelt der junge Mann

welchem die Verletzte verſichern ſoll daß er ſie a
ihr ausdrückliches und Inrude Verlangen zu erfchießen verſuch
habe iſt inzwiſchen in einer ſüddeutſchen Stadt verhaftet und in

g Angaben
wie das Mädchen zu den Schußwunden gekommen ſein ſoll ver
lautet noch nichts

zr D c
Haus und Landwirthſchaft

Die Rinderpeſt macht in Oſtpreußen Fortſchritte Von
Seiten der Einwohnerſchaft des Kreiſes Lyk iſt eine Petition an
den Oberpräſidenten in Königsberg gerichtet in welcher derſelde er

wird behufs Abſperrung des Kreiſes gegen die Rinderpeſt ein
ilitärcommando zu gewähren Der Oberregierungsrath Braunin Gumbinnen hat ſich in Begleitung des Regierungsmedicinalraths

und des re in den Kreis Lyk begeben Fürletzteren ſowie für die Kreiſe Oletzko Lötzen und Johannisburg ſind
bereits die erforderlichen Maßregeln von der Regierung verfügt
Der Miniſter der landwirthſchäftlichen Angelegenheiten hat den De
partementsthierarzt Pauli aus Berlin mit Jnſtructionen nach dem
Kreiſe Lyk abgeſandt uAmtlicher Mittheilung zufolge iſt in Janow Kreis Lodz Gouver
nement Petrokow die Rinderpeſt ausgebrochen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 21 Januar 1875

n 1000 Kilo hat eine recht flaue Stimmung durch den
ſchlechten Abſatz von Mehl angenommen und haben die Preiſe
nächgegeben um verwerthen zu können Geringe Sorte 174
bis 189 feinſte 192 198 M bz

Roggen 1000 Kilo 174 180 M bez
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 189 192 M bz Chevaliergerſte 198
Gerſemeie o ſtarkes Angebot 14 14 M b

ſtarkes Angebot 14 148 M bz
Hafer 1000 Kilo 198 201 M bez
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Wicken 1000 Kilo ſchwarze 201 203 M bz
Mais 1000 Hilo Donau 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 M blaue 162 M bz

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 20 Januar

Eheſchließnngen Der Paſtor F W Baltzer und M Seligmüller Triebuſch und Zu Der Garten J G re n
und C A Grimm gire an Der Schloſſer C L SStecher und A H F Schräber gr Berlin 16b und kl Uf
richsſtr Der Handarbeiter F Schaaf und J F A Richter
Klausthorvorſtadt 62 Der Maurer C L Schröder und J M

Bandermann Louiſenſtr 16
Geboren Dem Korbmacher A Böttcher ein Geiſtſtr 29

Dem Maurer C Klepzig ein Freudenplan 4 Dem Rentier
G Ulle ein gr Ulrichſtr 18 Dem Maurer C Hilbrecht
eine Unterberg 20 Dem Weichenſteller F O Minder

Bahnhof 1 Dem Fabrikarbeiter F A Meininger ein S
Königsſtr 21 Eine unehel Leipzigſtr 34 Dem S xmeiſter 3 W C Schulze ein S Diemitz Dem e
meiſter F Rümpler ein S Hirteng II Dem Maurer W
Brandt ein Spitze 9 Dein Sattlermeiſter F Kroß ein S
r Ulrichſtr II Dem Zimmermann E A Fink ein Fleiſheraaſe 16 Dem Schneiderm W H Elze eine Breiteſtr 15

Geſtorben Die Wittwe Johanne Dorothea Ringbauer geb

benchrie

ſpürten eine

de
an ſie zurückfiel v Boſſe war ſelbſtverſtändlich ein eifriger För

S 2 5c57 SBekanntmachung
In Saubach bei Bibra befindet ſich

gegenwärtig eine Amtliche Ver
kaufsſtelle für Poſtwerthzeichen
Freimarken geſtempelte Briefumſchläge

Poſtanweiſungs und Poſtauftragsfor
mulare und zwar bei dem Herrn Kauf
mann Louis Schumann

Ein Haus mittlerer Größe wird zu
kaufen geſucht Adr unter R M in
den Erpedi dieſer Zeitung niederzulegen

Viele Sorten pflanzbare
Aepfel Pflaumenn

Kirſchbäume

Gebrau
en Platze auf einen andern

aniee wurden

T T Tw

Aus noch nicht aufgeklärten Urſachen erfolgte in d
oche auf dem Eigenthume der Steinbruchbeſitzer HH Franz Gries

und Karl Kiekuth zu Blombacherbach hieſiger Gemeinde eine
waltige mehrere Stunden anhaltende Erderſchütterung
beſchränkte ſich auf eine Fläche von etwa I Ar und richtete in
den Steinbrüchen und angrenzenden Waldungen eine großartige
Verwüſtung an Zumeiſt wurde die Erſchütterung wahrgenommen
von einigen eben dort an die Arbeit gehenden Arbeitern Dieſe

S ne Bewegung und ſahen wie rig
für Bauhandwerker fertige Steine von

Ort 2 bis 3 Meter

Gehülfen auf Reißzeuge nur gute
Arbeiter ſucht ſofort ein Lehrling jetzt
oder Oſtern C Her gesheim

Gottesackergaffe 2

Einige Lehrlinge unter günſtigen Be
dingungen werden noch angenommen ſin
der Feilenhauerei von E Hertzberg

Ein anderer in einer Arbeitshütte anweſender
rbeiter wurde mit der Hütte leicht gehoben Mit höchſt vernehm

Johann Ludwig Hertel
Brunnenpl 11

Sandberg 4 Deses grDieſelbe Werner 7

3 M 8 KrämpfeTochter Clara 4 M 22 T
arbeiter W H Lamers
mann 31 J 10 M 2

ſchwere Shrem bis
weit ſortge

Am 20

Alle Hagrarbeiten
als Zöpfe Uhrſchnuren Arm
bänder Ringe u ſ w fertigt
ſauber und billig Amalie Bräter Haü
gaſſe 6 vis à vis der Marktkirche

à Centner

Des Kofferträger C Liſchke

20 T D all Moritzki 14atte e e
Ehefrau Henriette Jſabella

Höſe 66 J 9 M 3 Herzfehler Graſeweg 16 Der t
72 J 8 M 2 Lungenſchlag

SohnPfannenſchmied E Jän e
ine unehel

36 Des Schmied Je
Grundt Pfannerhete IUnterleibsſchwindſu

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a
anuar Abends am Unterpegel 1 Meter 72

Am 21 Januar Morgens J 88
T TVTd

Die Kartoffelküche
Enthaltend verſchiedene der ſchmackhafteſten r Paſteten Kugeſ

Krapfen Kartoffelnudeln Kartoffel
brei Omeletten Aufläufe Pudving
Strudel verſchiedene Gemüſe von

Kaiſerl Ober Poſt Direction
30 Pfd gr Hausbackenbrod 28 Pf

Weißbrod für 1 liefere ich auf
Wunſch frei ins Haus

eirea 50 Schock ſowie ſchwarze
und italieniſche Pappeln ver
kauft aus der Baumſchule zu
Greppin b Bitterfeld H 96 b

Neuſtadt 6

Zwei geübte MaſchinenNäherinnen u
eine auf Handarbeit werden bei gutem
Lohn und dauernder Arbeit ſofort geſucht

Briquette
in Fuhren 8 n frei Haus
Rudolph gr Rittergaſſe 3

8 Kartoffeln Würſte Hefenbackerei Kar
toffelcoteletten verſchiedene Schmalz
backereien von Kartoffeln Torten

Salatenkleine Backereien Kuchen
verſchiedene wohlfeile Gerichte von

Fr Zſchieſing Barfüßerſtraße 11
Pappeln Boblen hauptſächlich

Rüſtern Vohlen 1 ſtark Breite
beliebig hat bei größeren Poſten abzu
geben Krnst wonnemann

Köſen

Lezius
Malzkeime in den Drei Kugeln

Drei fette Schweine zu verkaufen b i
Baumgärtner in Zſcherben bei Halle

Ein Hofhund ſchwarzbraun mit
langer ſchwarzer Ruthe auf den Namen

Adolph Hago jon große
Klausſtraße und Graſeweg Ecke 24

Ein ord Mädch ſ Königéſtr 25 i K

Ein kinderl Beamter ſucht p 1 April c
eine Wohnung von 40 45 Offerten

Penſionagat
Jn meinem Penſtonate Rathhausg 8

ſinden Oſtern d J 2 Knaben unter Zu
ſicherung ſorgſamer Pflege und gewiſſen
hafter r freundliche Aufnahme

Schade

Kartoffelſaucen c Von Caroline
Kümicher 8te Aufl 80 Eleg br
Preis 71 Sgr

in allen Buchhandlungen Halle eſtersche S
ord Lehrer a d ſtädt Schulen i Halle

Vorräthi

Tausch Behrens Eisleben
Bosco hörend iſt entlaufen gegenEin Pianvſorte im beſten Zu

ſtande krärtiger Ton ſteht preiswerth
zu verkaufen gr Rittergaſſe 13 II

Belohnung abzugeben Wuchererſtr 6
m Vor Ankauf wird gewarnt

unter P B t 16 in den Exped d Sig n anſt
niederzulegen Unterberg 25 3 Treppen links

Kuhnt sche Buchholg Merſebubei F JStoliberg Geißenfele t
Herr findet Koſt und Logis

G Prange Naumburg bei

Eine in gutem Zuſtande befindliche
Kaffeeröſtmaſchine iſt zu verkaufen

Mermanmn Fahlberg

Ein led Kutſcher ſin Eine berrſchaftlich einger Vel nd Ein ſunger Mann als Michewohner Momrieh i bei 4Delitzſch bei Ruck
det ſofort gute Stellung d Frau
Deparadé gr Schlamm 10

ParterreEtage in der Nähe des Gym
naſiums zu vermiethen Näheres bei
Haaſenſtein Vogler ö,94b

Ein junger Mann wünſcht ſich an
wird geſucht gr Brauhausg 2 2 Tr

Hall TurnVerein u
S Oberglaucha 30

Ein frommes Pferd Einſpänner
wird elligſt zu kaufen geſucht Offert
erbeten unter V K 107 Halle

Einige recht ordenti Mädchen
von auswärts wünſchen noch 1 Febr
Stellen durch Frau Deparacke
großer Schlamm 10

poſtlagernd

Eine St K u Küche zum 1 April
zu vermiethen Diemitz Nr 50

Möbl Stube u Kammer an ein od
Schlafſt offen m Koſt Zenkergaſſe 3 zwei Hexten verm re

fferten unter Chiffre
Expeditionen dieſer Zeitung

h

einem Ahonnement der Magdebur
iſchen Jeitung zu m en Geſl

D5 in ven

Geſucht wird ſofort eine tüchtige Waſch
4

u

freiw Feuerwehr
Sonnabend den 23 Jan

Generalversummlung
in Freibergs Sal on
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Im Verlage e Paſſionszeiterſchienen und durch j ard Mühlmann in H ejede Buchhandlung zu beziehen alle a S iſt ſo eben üller s B7 nüber die per Fredigtentwürfe t c r llevne e
ige Paſſion unſeres Herrn Jeſ z Gr den 22 Jannar Abends 8 eu e e r n Chrig Giroeses Goncertüber di nebſt einem Andange vom Muſikdirector Fr d ert

mit Benu e ſieben Worke Jeſn am Kreuze im feſtlich deeorirtenzung der vorzüglchſten Kanzelr Programm e
herausgegeben von edner 1 Fürſt Bismarck M TCarl Robert F 2 Ouv Die diebi e i e erg 4G Oberpfarrer wens 3 Adagio aus der Se Pekpeie Roſſlni Mr 8 Broſchirt Preis 2 Mark 20 S 5 v Lißt athetique v Beethoven f Orcheſter v M ragwen

en mee r GeneralVerſammlung vom 6 gr 5 Variationen für Trompete Herr Schul Menzel Sei h
eſtgen r beſchloſſen ſoll auch der Was Januar a 7p die Liquida 6 Ein muſikaliſche II alb askenracht und S eunhänuſer und groß renbestancdd unſerer in C er CarnevalScherz Pot r e Masken Tteuer zu ſparen gänzlich e Steinſtraßenecke um Rü oſtum p Non plus ultra v M ASsen Bw 1 3e ausverkauft werden Sei n Entree à v Menzel Schuyrr Bä len tAus ve rig haben Wer à Stück 1 e e 50 R Pf per re 9beginnt Montag den 26 auſ m bin Suſee rn G v v e erſonen ſind vorher zu plin virtMandsenuhe unter den Januar und werden 727 Rämemang Ken Schmeerſtraße 8 Oarn 8

Artikel welch em HabrikationsPreiſe abge er v r G eval Mützenbaren Gebot verkauft e nicht unſere Fabrikation ſind ehe W jedem anneh III Seerer t annehm e ä SDie vereinigten Wiener H Freitag den 2 S Dn pelatet Sin d sohun Vaurtken KGrof c Zinn SenmneſeBra S e e roßes Schlachtefeſt ehe er Wachenun 2 Vier ff Silber u Gold Fli2 I Gold FlitternBraunkotlon Coaks e en
der Aufſchrif z e dieſes Produet ab 3 Ei uf iſhriſt M 3238 an Haaſenſtein V er belieben Offerten mit Grbße n S gut gebaut mittler empf s eſichtsmasken vie Preise

Frei gier Magdeburg einzuſe wen einem Garten iſt preis r VUhIig e grosse Auswaheitag früh friſchen Seed z nden erth zu verkaufen Näheres Nee Schmeerſtr 25 42 große Ulri Wahl
bei Bonn orsch und Hecht vä Gottesackergaſſe 12 in e x irhenachtenon C e Ulrichsſtraße

C er e elung zu verkaufen als die Hüttenwerk r ger nm detatliHolz Aueti O Jahn große ülrichsſtr t e H 5 43 eJ 0 aße 58 Weiss 43bre ae Ammendorf gelegenen a x r ſ auf gute Wechſel bei D K OO S 4re en Februar e von Shrmeege v 2000,1 große Ulrichsſtraße 38 Hrüuſtraße 3 vor n Steinth tadtT eater

chen von 10 bis 5 r ab 1000 30 eintborf Freitag d70 G o em Durchmeſſer te Hevslt 0 Thale w Mi g den 22 Januae 200 Rhein 3 35 ſſer hat auf gute Hypotheken e r als täres lang h Abdyetnene
20 Erlen 16 6 40 A Bieeser Wäſche tärke bewirkt daß di 0 eneſiz für HerrnIn 15 m c a gr Klausſtraße 8 t Etage plättet h und ſich beſſer Ganz nen r h
350 Schwarzpappeln a r 4 auz neunn Sahſewſclage v en von 20 bis 60 em Durchueſer tn Nanarienbähne e e Weibererziehung

i em e Sh en e e ehe lege e n v s Gutes Sen Gereingt Fenchei 5 Ach de el m
den 18 Januar 1875 r e o el Zu diee e e t enc G auſe bei eiſerkeit und H en Grippe WilhMein hi de en gr Brauhausg 28 her ante g elmm OgrossKy eier an der a m neuer Brodſchrauk mit änf ehlen in Flaſchen à zu i geder Nähe der hier See legene es t dte Beſte et ipere e asperlet eater6 t u Pheater gelegenes Stub nhund verk Dachritzg 4,2 r ert Schlüäter rockenhaus ia U Rost Offene St e eute Freitag den 22 Januar Ab ewill ich vom I Apri aurant für 4 Kelinerlehrlinge tellen ehe Alpenmilech Das n ends 31

h 3 Ogern Büchſe 80 Reichs Pfenni DuReſlectanten gar c ha ber weitig verpachten ne uenfen ne e Liebig s Plegen t Tbalmühle m der 4 n
J burſchen v ind 2 Kellner ſin ERxtract lenF David Geiſtſtraße 1 n i Ruhlor Brunnenin reit hr r der früher e üder Häuber u e voe h e See re er de el Smweerſtraße 30 We gelS in einer e befchaſt ges wartia e Gänſepökelfleiſ Abonnenten i erſand

Germani WGNSITRCÖOcnlorne die beſten Zeugniſſe zur St ſt dem friſch in vorzügl Qualität à Hien n im Brockenhaus un
gti iſt ſucht unt e ſtehen Sgr em Pfd 61 stag den 26onalmuſennmn u e h et Aas i genrivs rer r

ten unt J G i n erten erbe Ulrichsſtraße 38 Mixped d Vietorig n baGroße Lotterie S ter Ein junger M J oriaSaat Erbſen bei senballI deh Se 300 6 Ernst Voigt i 1von de e ewime per n W Futter Mais Lupi um r I KrR Wer ung Wo ſa ei nnd friſchen Malze Lupinen 88 raut meeKunſtgegenſtänden ke ver berihm dieſer Zeitung d 1 Tr en Von re i ehe e Manöver Lied inter zut d teſten Kü Ein Lehrli Gutko ch St Franckenſtra ch Freitag Abend nach B
Looſe à 3 Mark e uſtler hat hre ger hu werben iucſErrſe r h e Poet des MaſſeWirth 45,000 Man Der e e Brnse Voigt S nſſlerae n

7 ei erpbst 9der e rbeiten i r gr Ulri 9Fran Kronprinzeſſin des r d eis K Hoheit In meiner Glaceled sſer 37 Tanzuntor r ioht o ya 11
Ba General nur Riür a ches u v Preußen können zu Oſtern n K er Gerberei un urſus beginnt den 26 d M Nathhause n e s n Sir e n en a e ren m en gehe O talllo eUlrichsſtr 47 w ſind zu haben bei J Bar nberg en Carl Freukel Spi wer Ulrichsſtraße meiner Wohnung gr up 0

4 o E p tze 22 Neu ge Konig Grped d r e der ſage nen Wippuag on Sobliſer An e fn re 7 Tanglehter P O Müller tWuller s e e nenell kl Ulrichſtr 28 onntag den 24 J 1K6 8 Reſtau ti SVII Ein Febnt Cert verbunden mit e Con Triftſtr Urallbnu S
Montag den 25 Januar 1875 kann et e Die den in der Capelle rgee Sonnabend er Dann

t en in die Lehre e em gau rreten bei Ed Gebhardt S a mr BRall n Schlachtefestchermeiſter Steinw ema mnst Staud Früh 9 Uhr I iſl Jimmerlehri v Gaſtwirth in ehe diverſe W Wellfleiſch Abends R
oder erlebrlinge können ſofor Der Geflü ü zu ladet eegeb e u Suppe Hiere en noch angeſtellt wer Lützen hält r r zu A Sei deTh G V 40 er e e h a geren e e ben

7

Zur Unterhaltung finden l u V Herzlicher Dank e an Febru 37 ab öl zigAufführungen ſtatt chiedene Humoriſtiſcheth örikg rei h re 333 7 P beim Syrſe hre gunügen pierz b ger e 7
errenmaskenBillet en Geb allen ns Hrn Frauenhei J enſt ein50 R ts à 1 N ern J wirken eim zu be und wie e e e e e e e r r el rn ln de Heeſen den 1 5 herO F G tn u Be in der e zur hoffen wir 7 r ſo rn den A Februar Zum Jugendball r

De Masken ſin ge ung von immer noch Herze e e e in Rad2 d im Local un zen giebt die in Li und Preisvert Prämirungſ Sonnt ewellEingang von eher 6 Uhr an zu haben e Peen und des Wortes r verbunden ben Verlooſung ein ver Poiſtent Januar ladet ergebenſt t

Anfang Abends 7 Uhr z7 aus werden end uns weiter Helfen i n 3 Entree 30 de 6
e r Vorstand Horburg bei Schkeu Ver u Fr m SchlachtBöſewetter Paſtor den den 23 r Sonnabend den 23 atztefeſt zu

ge ergebenſt ein A S o er2ärd linie

n d d W e W r U
Otto Hendel
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